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Lehramts-Examenspreis des Rektors - Kriterien für die Vergabe 

Beschlossen vom Lehrerbildungsausschuss am 25. Juni 2012  

• sehr guter Studienabschluss (Gesamtnote für die erste Staatsprüfung)

• eine herausragende wissenschaftliche Hausarbeit, die sich durch Originalität,

angemessene Anwendung wissenschaftlicher Arbeitsmethoden und einen besonders

hohen Grad an Selbstständigkeit bei der Erarbeitung auszeichnet

Die folgenden Punkte werden bei der Auswahl zusätzlich berücksichtigt: 

• eine wissenschaftliche Veröffentlichung oder ein Beitrag auf einer wissenschaftlichen

Tagung zum Gegenstand der Hausarbeit

• intensive Zusammenarbeit mit Personen inner- und außerhalb der FSU bei der

Bearbeitung der Hausarbeit (damit ist nicht der Betreuende gemeint)

• ein Beitrag zur Öffentlichkeitsarbeit der FSU zum Gegenstand der Hausarbeit

• ein besonderes Engagement in Lehrveranstaltungen

• ein besonderes Engagement in Gremien mit Lehramtsbezug

Im Verlaufe der Jahre wird geachtet: 

• auf ein ausgewogenes Verhältnis von Frauen und Männern

• auf eine ausgewogene Berücksichtigung von Hausarbeiten in der Fachwissenschaft, der

Fachdidaktik und der Erziehungswissenschaft

• auf ein ausgewogenes Verhältnis von natur- und geisteswissenschaftlichen Arbeiten und

• auf ein ausgewogenes Verhältnis der Schularten

Dies ist selbstverständlich nur möglich im Rahmen der von den Fakultäten eingereichten 

Vorschläge und darf nicht auf Kosten der Qualität gehen.  

Die berufliche Lebensplanung spielt bei der Auswahl des Preisträgers keine Rolle. 

Ein begründeter Personalvorschlag für den Preisträger wird von einer Arbeitsgruppe aus 

Vertreter:innen des Direktoriums, des ZLB, jeweils einer Vertretung der Fachwissenschaften, 

Fachdidaktiken, Bildungswissenschaften sowie des Lehramtsreferates  erarbeitet und an das 

Präsidium übergeben.


